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Emanzipation
Die Zeitung für die Sache der Frau Name:

Einzelnummer: 2.50

Abonnement: 20-
Unterstützungsabo: 30-
Solidaritätsabo: 40-

"1

Einsenden an: Emanzipation
Postfach 187 4007 Basel

* kämpferisch, informativ, unterhaltend
I * kämpft gegen die Diskriminierung
I der Frau

I* berichtet über die Frauenbewegung im
In- und Ausland

I^Firscheint
10 x im Jahr mit 28 Seiten

Die OFRA-LP ist da!

An die forderste Front gehören die OF-

RAgetten in Abstimrnungskämpfen und
Diskussionen zu Frauenthemen. Das

bedeutet für uns vor aüem Auftritte auf der

Strasse und an Demonstrationen.

Es steht uns natürlich auf und macht
Mut, wenn wir an ein OFRA-Fest eingeladen

werden und die Frauen den Plausch

an unseren Liedern haben, doch muss
unsere Hauptarbeit darin bestehen, als

Sprach- (Sing-) Rohr der OFRA zu
spezifischen Themen oder allgemein zur
Situation der Frau an ein weites Publikum

zu gelangen.

Seit Jahren ziehen wir nun los und
erschrecken oder erfreuen unter den
ehrwürdigen Arkaden (=Loube) der Stadt
Bern die netten und weniger netten
Bürgerinnen). Die Reaktionen reichen
entsprechend von der Ohrfeige, die geäusserte

Absicht, uns die Gitarre wegzunehmen,

über Diskussionen, bis zum Schmunzeln

und gespendeten Zweifränkli für die

Unterstützung unserer Arbeit. Die
Erlebnisse sind einmalig, aber oft hart und

nur in der Gruppe zu verkraften.

Einen grossen Sprung haben wü nun
gewagt und unsere "Hits" auf eine Schahplatte

pressen lassen. Dabei haben uns viele

Frauen moralisch und finanziell
unterstützt. Hier einmal schwarz auf weiss:

Merci!

Seit dem 8. März existiert nun diese LP
und kann zum Preis von Fr. 20.- (+ Porto
/Verpackung) besteht werden:

Name:
Vorname:
Adressée

Ort: '. .' :

Datum:
Unterschrift

ous-iucJ.-e.oi a ist .-

OFRAgetten /Christine Moser
Obereifeldweg 33 a

3067 Ittigen

Adresse:

Wohnort:

Unterschchrift:

3W

Ostermarsch

1982

12. April,

in Basel

• Gegen den Nato-Doppelbeschluss.

• Gegen die Stationierung von Mittelstreckenraketen
in Ost- und Westeuropa (einschliesslich der Luft- und

Seegestützen).

• Für Abrüstung in Ost und West.

• Für ein atomwaffenfreies Europa.
•Für die Auflösung der Militärblöcke.

• Für Blockfreiheit als Prinzip schweizerischer Aus-

senpolitik, insbesondere aktive Solidarität mit der 3.

Welt in ihrem Kampf um Freiheit und gerechte
wirtschaftliche Beziehungen sowie eine aktive Friedenspolitik.

12. APRIL 1982 9 UHR TREFFPUNKT

VOLTAPLATZ BASEL.

Arbeiter, Angestellte, Frauen, Mütter, Jugendliche
beteiligt Eoch an den Osteraktionen für den Frieden,

gegen den Atomtod!
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